Auslandssemester an der University of Tampere WS 08/09

Studium
Vor dem Beginn des WS im September, findet eine 1-wöchige  Orientierungswoche statt, die den Studierenden hilfreiche Tipps bezüglich der Anmeldungen, Kurse und sonstigen Formalitäten vermittelt. Meiner Erfahrung nach sollte diese Orientierungswoche von allen Studierenden genutzt werden, da hier auch schon erste Kontakte geknüpft werden können, die das Einleben an der UTA erleichtern. 
Zu beachten ist, dass die Anzahl der Kursteilnehmer oft begrenzt ist, deshalb ist es ratsam, sich rechtzeitig über Kurse zu informieren und anzumelden.

Das Studieren an der UTA und TUT ist sehr angenehm. Viele Prüfungen werden bereits nach wenigen Wochen angeboten, so dass bei einer frühzeitigen Planung viele Klausuren geschrieben werden können. Zudem sind die Professoren sehr flexibel und bieten oftmals auch zusätzliche Prüfungstermine an, sollte es zu Terminüberschneidungen kommen.
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Unterkunft

Unterkünfte werden problemlos über TOAS vermittelt. Eine rechtzeitige Registrierung sollte jedoch berücksichtigt werden, da jeder Antrag erst mit Zahlung der Kaution bearbeitet wird. 

Mir wurde eine Wohnung im Wohnheim Lapinkaari vermittelt. Das Zimmer war sehr klein, verfügte aber über ein eigenes Bad. Auf jeder Etage gab es jeweils eine kleine und eine große Gemeinschaftsküche. Jedoch sind diese mehr für Partys als für das Kochen geeignet. Wer also Wert auf Hygiene legt, wird eher die Mensa aufsuchen. 
Mit dem Mietvertrag erhält man gleichzeitig die Zugangdaten für die Internetverbindung im Haus, so dass eine Nutzung des Internets problemlos möglich ist. 

Im Keller befanden sich 2 Waschmaschinen, dessen Nutzung im Mietpreis enthalten ist. Fast jedes Wohnheim verfügt zudem über eine eigene Sauna. In Lapinkaari ist diese zwar ein wenig klein aber erstaunlicherweise sehr sauber. 
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Wohnheim Lapinkaari (Quelle: TOAS)
Anreise und öffentliche Verkehrsmittel 

Die Anreise nach Tampere / Helsinki ist mit Air Berlin oder Ryan Air möglich. 

Aufgrund des Gepäcks empfehle ich den Flug mit Air Berlin nach Helsinki zu nehmen. Mit Air Berlin ist die Mitnahme eines Reisekoffers (30kg) und dem üblichen Handgepäck ohne Zusatzkosten möglich, während die Gepäckregelungen von Ryan Air ein wenig komplizierter und unter Umständen mit Zusatzkosten verbunden sind. Die Weiterfahrt von Helsinki nach Tampere kann mit einem Bus direkt vom Flughafen angetreten werden und gestaltet sich als sehr flexibel und einfach, da regelmäßig Busse von Helsinki nach Tampere fahren. Das Ticket kostet um die 25 Euro, wobei mit einem finnischen Studentenausweis 50% Rabatt gewährt werden.
In Tampere empfiehlt sich, ein Monatsticket zu kaufen. Durch die Vielzahl der Buslinien ist es einfach und problemlos an das gewünschte Ziel zu gelangen. Insbesondere für Studenten, die zwischen den Universitäten UTA und TUT pendeln, ist dies zu empfehlen. 

Freizeit

Da Tampere eine Studentenstadt ist, gibt es demzufolge auch eine Vielzahl an Freizeitmöglichkeiten. Hervorzuheben sind die unzähligen Studentenpartys, auf denen man schnell Anschluss finden kann und Kontakte zu ausländischen Studenten knüpft.
Es werden aber auch viele Reisen unternommen, die sowohl von der Uni oder auch privat organisiert werden. Beliebte Reiseziele sind Russland, Stockholm, Lappland, Tallin, Riga und Helsinki. 
Wer Sport mag, sollte den Sommer / Herbst dazu nutzen, vor allem am See oder in den Wäldern sich zu bewegen. An der UTA empfehle ich, sich im Gym anzumelden. Gerade für Frauen, wird ein vielseitiges Kursprogramm angeboten.  
Kosten

Finnland ist nicht gerade ein günstiges Ziel für ein Auslandssemester. Meinem Empfinden nach, sollten Interessenten mit monatlichen Kosten von mindestes 600 bis 700 Euro rechnen. 

In Anbetracht der Vielzahl der Freizeitmöglichkeiten kommt es zwar immer drauf an wie man wirtschaftet, aber man sollte berücksichtigen, dass man vor Ort auch mal ausgehen und was sehen möchte. Hat man sich an den Tampere Lifestyle gewöhnt, merkt man schnell, dass unheimlich viel Geld im Nachtleben ausgegeben wird. 

Fazit

Meiner Erfahrung nach zu urteilen würde ich jedem Interessierten raten, ein Auslandssemester zu machen. Finnland empfehle ich insbesondere auf Grund des sehr guten Bildungssystems sowie der Attraktivität des Landes. Insbesondere für zukünftige Vorstellungsgespräche erweist sich der Schritt im Ausland zu studieren als Vorteil und wird stets als sehr guter Karriereschritt angesehen. Finnland sticht dabei umso mehr hervor, da es immer noch als ein außergewöhnliches Land für ein Auslandssemester angesehen wird.
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